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Antrag an die Stadtverordnetenversammlung 
 
Betr.: Planung der Kita in Zell 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
die SPD-Fraktion beantragt, die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
In die aktuelle Planung der neuen KITA Zell durch das beauftragte Architektenbüro sind die durch die 
Steuerungsgruppe identifizierten Einsparmöglichkeiten 
 
 Reduzierung Glasanteil Innenhof       32.808,-- EUR 
 Glasfassade Innenhof als Elementfassade anstatt Pfosten-Riegel-Fassade  80.000,-- EUR 
 Akustikdecke anstatt Systemdecke als Schreinerlösung     65.000,-- EUR 

bzw. Holzwollleitbauplatte 
 

zzgl. dem Entfall der 2. Spielebene in allen Gruppenräumen 4 x 70.093              280.372,-- EUR 
 
        Summe Einsparungen: 458.180,-- EUR   
 
 
einzuarbeiten und die nächsten Planungsschritte zu beauftragen. Die Gesamtprojektkosten belaufen 
sich damit auf ca. 5,85 Mio. EUR. 
 
 
Begründung: 
 
Weitere Neuplanungen bzgl. einer Veränderung der Räume ziehen eine Verzögerung des Baubeginns 
um ca. 0,5 Jahre nach sich. Dies ist der Stellungnahme des Architekten Huber vom 27.06.2022 zu 
entnehmen. Eine Kostendeckelung auf 5,3 Mio. EUR ist demnach nur zu erreichen, wenn die Fläche 
um 170 m² reduziert wird. Dies dürfte einige Einschränkungen am Nutzungskonzept mit sich bringen. 
Auch eine erneute Bedarfsanalyse bzgl. eines 3 oder 4-zügigen Ausbaus halten wir zum jetzigen 
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Zeitpunkt für verfehlt. Neuplanungen und weitere Zeitverluste kosten zusätzliches Geld. Man darf 
dabei auch nicht außer Acht lassen, dass die Kosten der Kreditbeschaffung zukünftig steigen werden. 
Außerdem wird eine mögliche Förderung in Höhe von 1,2 Mio. EUR gefährdet. Die Umsetzung des 
KITA-Projektes muss jetzt schnellstmöglich erfolgen. Die neue Kita wird gebraucht von den Kindern, 
den Eltern und den Erziehern. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Klaus-Dieter Horn 
Fraktionsvorsitzender 


